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Pult-any —- Der bisherige 
Pfarrer in Deckleburg Otto horn, ist 
sum Pfarrer ,der Parochie Meg- 
eoiose, Diszefe Treffen der bisherige 
Pastor hermann König in ldagen r. 

W. unt handgritlichen der tonigL Strafanstalt zu nenburg, Dio- 
sese Sonnenburg, bestellt worden- 

Tottbus. —- Aus dem an der 
Südseite der hiesigen Kasernen - Gr- 
diiude belegenen kleinen Exerziers 
piatz wird jetzt ein Kammergebaude 
errichtet« das zur Ausnahme von Be- 
tleidungss und Ausrüstungzstiickem 
fowie zur Unterbringung von Feld- 
geräthen der hiesigen Garnison die- 
nen soll. 

Vor etlichen Tagen beging ein an- 

esehener Bürger unserer Stadt. der 
britberher Grünebaukn, das Fest 
rrer rlbernen hochzeit. Der Ge- 

nannte, der sich shier bereits vielfach 
ais Wohlthäter bethäti te, hat aus 
diesem Anlaß der Sta einen Bes- 
trag von hunderttausend Mart, und 
einen solchen von fünfzigtausend Mi. 
siir wohlthätige Zwecke überwiesen. 

N eu da m tin-Hier hielt die hie- 

YJI evangelische Kirchengemeinde ein 
«ssionösest ab. Die Festpredigt hielt 

Missionldirettor D. Derssichten Ger- 
lin), in der er such den Missiotsies 
richt erstattete. Nach der Predigt 
überreichte Oberpsarrer Trage als 
Missionsgahe Altargeröthe aus Stan- 
niol, das in zwei Jahren von seinen 

isitonfirrnandinnen gesammelt worden 

Dem 16·ährigen Arbeiter Lautert, 
der Ende ärpternber d. J. mit einem 
anderen halbtoiichsigen Bengel in un- 

serer Stadt verschiedene Einbriiche 
verübte, und im hiesigen Gefängniß 
eingesperrt war. gelang es in der 
Nacht zu entfliehen. 

Frankfurt. —- Das Amtslfiatt 
für den Regierungs-deckt Frankfurt 
a. O. enthält folgen Veröffent- 
lichung des Negierungsprössrdentem 
Der 14jiihrige Schiller der neunten 
Realschule G« re Bürgerschule) in 
Berlin, Willh usse, hat-am 6. Au- 
gust d. Js. den Versicherungsbeam- 
ten Bruno Ewald aus Berlin mit 
Muth und Entschlossenheit aus der 
Gefahr des Ertrintens im Diiibersee 
bei Wald-Siebersdors, Kreis Lehns, 
gerettet. Ich bringe das brave Ver- 
halten des Retterö in lobender Aner- 
tennung hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß. 

Its-tue Ohre-iet- 
Königsberg —- Die Hilfe der 

Unsollstotion wurde unlängst in ei- 
nein Zeitraum von zehn Minuten 
weimol erbeten. Zuerst handelte es 
ch unt den aus dem osernenneubou 

vor dem Roßgärter hor beschäftig- ten Arbeiter Kelch, der einen chweren 
Kromvsonsoll erlitten hatte und noch 
dein städtischen Kranken use qeschasst 
werden mußte- Gleich rous mußte 
der Yveite Unsallwogen ausriicten 
Der rbeiter Karl Minuth war aus 
der Kneivbösschen holzroiese von ei- 
nein hihschloge betroffen worden. Er 
verstarb bei seiner Einlieferung ins 
städtische Krankenhaus-. 

Bartengtein — Die Stadt 
bat den in en Ruhestand tretenden 
Londrotb von Gottverg zum Ehren- 
bürger ernannt. 

Bischossratb -— Hier ist der 
Stadtverordnetenvorsteber P. Drews 
aus Veranlassungder königl. Staats- 
onwoltschost unter dem dringenden 
Verdachte der Wechselsiilschung ver- 

bastet worden« 

sent-I set-respe-. 
Do nzig. —- Herr Kein-inul- 

Schutzmann Hoyn von der hiesigen 
tgl. Polizeidirettion, welcher u. a. sie- 
ben Jahre lang Kriminatbearnter war, 
sann aus eine 25jährjge Tbiitigieit als 
Polizeibeamter zurückblicken 

Derschou. — Der neue Indu- 
striezweig ist in hiesiger Stadt und 
dein benachbarten Lunau durch Er- 
richtung von Souerlobl-Fabriten ins 
Leben gerufen worden. 

K o n i n. —- Stadtratb Schulze in 
Konitz bot den Kronenorden vierter 
Klasse. der ihm siir longjiibrige 
Schiedsmonnwirtsamteit verliehen 
woben war, nicht angenommen. 

Marienwerver. —- Der Be- 
sitzer Dous in Kl.-Krebs wurde aus 
dein Wege von Markenwerder noch 
til-Krebs in seinem Wogen ersiochen. 
Anscheinend liegt ein Raubinorv vor. 

Inst-· Its-ers 
Stettin. «- Generalleutnant z. 

D. hans v. Weyhern, Sohn des im 
Jahre 1890 verstorbenen Chess des 
hiesigen husarenregiments, hat dem 
Oberst von Bitter anlößlich des 
150jäbrigen Stiftungssesteö nach- 
träglich noch eine Summe.von 3000 
Mart zugesandt Es wird beabsich- 
tigt, den Betrag als Stiftung zu 
Gunsten der aktiven Unterossiziere 
des Regimentö anzulegen. 

B u blitz. —- Als kürzlich der hie- 
sige Kreihrzt Dr. Frank zu einem 
Kroaten nach Neu-Bubciß suhr« gin- 
gen die Pserde durch und geriethen 
mit dekn Wagen im vollen Laufe an 

einen Alleebaum. Jnsolge des An- 
prollt erschellte der Wagen zum 
Theil; d e Jnsassen (der Kutscher und 
Frank) , wurden herausgeschieudert. 
Dr. Frank erlitt einen Bruch an der 
Gelentpsanne des einen Oberarnrs am 

Schulterblath der Kutscher trug meh- 
rere Ripwnbrüche neben einigen Dant- 
nbschiirsunqen davon. 

L 

sent-e site-. 
Broniherg. —- Zii dem Schü- 

ler- Selbftniord iin Rintauer WaldeL 
ist noch mitzutheilem daß der Ghin-! 
naftal - Quartaner Richard Reinniy 
thatiächlich wegen eines fschlechten Zeugnissen seinem Leben reiwillig 

Ende gemacht h.at 
Ihren 102. Geburtstag feierte in 

Bromberg die Lehrerswitnve Mitte. 
Sie hat türztich eine Tochter iin Alter 
von 75 Jahren verloren. » 

Kolacztowm —- Der Arbeiter 
Jantowiast hat sich hier am Kirch- 
hofszaiin mit einer Peitschenichniir 
erhangt. Der Grund zu dem Selbst- 
inorde war Furcht vor Strafe. 

Its-M FOR-II HON- 
Kiel. — Die Stadttollegien be- 

schiiiti ten sich tiir lich mit dem Bau 
einer Zitchhallh e eine Gwndfläckze von 416 Quadratineilen haben wir 
Ei sind Beitrebun n ini Gange, Kiel 

gim einein hochseefifchereihafen zu ina- 

A l t o n a. — Die Altonaer Diale- 
nissenaiiitalt plant den Neubau einer 
Kinder - Heilaiiftalt in Oldesloe· 
Nachdem die Prinzessin Nnrich von 
Preußen das Protettorath über den 
Neubaii übernommen, hat sich das 
allgemeine ointeresse für die Sache 
erheblich geitei ert. Jn ihren alten 
Räumen, gdie r Baufälligteit rasch 
sich nähern, hat die Kindersheilanstalt 
seit dein Jahre 1879 bereits 4777 
Kindern dienen dürfen. 

Edelact —- Kiirzlich fand hier 
das diesjahrige Schätzen- und Volks- 
feft auf dein Schützenplatz und der 
anliegenden Weide des hofbesitzers 
Schopf statt. Der Besuch des Fest- platzes war ein guter Mit dem 
Schüsenfeit war ein Preisboßeln, 
Knaben-Ponzrennen und Rad-Wett- 
fahren verbunden. Schützentönig 
wurde der hiesige Rentner Johann 
Bote. 

Hinrichödorf. —- Jn eineni 
Anfalle von Geistesgestöriheit er- 
hängte sieh der Landmann Heinrich 
J. Reise. 

Its-M ZOW 
Breslau. — Dem Stadtrath 

und Handelsrichter Siegfried Haber 
ist in Anerkennung seiner langjähri- 
gen Thätigleit als handelsrichter der 
Rothe Adlerorden 4. Klasse verliehen 
und vorn Landesgerichtspräsidenten 
Dr. von Stasf überreicht worden« 

Beut he n. —- Die Beuthener 
Straflammer verurtheilte den Volls- 
schullehrer Carl Hoffmann aus Mi- 
tultschiitz, Kreis Zabrze, wegen Ver- 
gehens im Amte zu 300 Mk. Geld- 
strafe. , 

Faltenberg —- Iän Brande 
hiesigerf Kreises wurde ie Scheune 
des Schmiedemeisters Hermann ein 
Raub der Flammen, und es ver- 
brannten dabei die Frau des Her- 
nrann, die sich in der Scheune zum 
Schlaf niedergelegt haben mag. 

Flinsberg. —- Ztoei Kilome- 
ter unterhalb des Bades im Nieder- 
dotse ging während der Nacht das 

.Holzsiigewerl von hirt u. Scheiberle 
in Flammen aus. 

Königshiitte. — Jn Neudors- 
fiel der vierjährige Sohn des Blend- 
röstets Sobel in einen Ton heissen 
Wassers und verbrilhte sich so schwer« 
daß der Tod in kurzer Zeit eintrat. 

Nieo lai. —- Direktor Brand 
von der Walterhiitte hat sichs erschaf- 
sen, oermuthlich in einem Ansall von 

Schwermuth infolge des Todes seiner 
Frau. 

Oppeln. —- Hier wurde in dem· 
Mühlgraben gegenüber der Zement-’ 
sabril von Grundmann die Leiche des’ 
Gastwirths Worin aufgefunden, der 
vor einigen Tagen seine Ehefrau mit 
der Axt erschlagen hat. Es handelt 
sieh um eine langiiberlegte That, denn 
der Mörder hatte kurz vorher die Axt 
schdkf geschliffen, auch ein scharf Ak- 
schlifsenes Schlachtmesser unter dems 
Kopslissen versteckt gehabt, wie dies 
Nachforschungen ergeben haben. An-; 
scheinend ist Eifersucht das Motiv derl 
That. Der Unmensch hatte nach dem! 
Morde der Leiche einen langen Keil 
in den Unterleib getrieben. ! 

Frie land. —- Kiikzlich wurde! 
der steckbrieflich gesuchte Knecht Wil- 
helm Ludwig aus Bernsdorf, Kreis 
hlrfchkerg, auf denr Strohboden et-f 
nes Dienitherrn Geisler todt au gesj 
fanden. Er hatte sich an einem Pal-; 
ten hinter dem Stroh an 

» seinem; 
Leibriemen erhängt. Der qupek ljk 
vollständig ausgerocknet, die Klei- 
dung gut erhalten. Furcht vor Strafe 
infolge Diebstahls hat den Mann je- 
denfalls in den Tod getrieben. 

l Its-ist Fest-I m spürt-end 
,- 

Magdeburg. —- Der Handels- 
mann Ernst Arndt, geboren 1866, 
und-des Arbeiter Paul Streichhardt, 
geboren 1877, von hier, beide vorbe- 
strast, stahlen dem Kutscher Bonni 
aus der gemeinschaftlichen Stube ei- 
nen Anzug, den Streichhardt dann siir 
5 Mart versetzte· Die Kammer ver- 

urtheilte die Angeklagten zu je 6 Mo- 
naten Gefängniß. 

P y r m o n t. —- Psarree Klein- 
schmttt zu Pyrmvnt wurde zum 
Superintendenten des Kirchlreises 
Pyrmont ernannt. 

Arnsta ist-Beim Besteigen der 
Wachsenburg stürzte der Jnvalide 
herda aus Arnstadt ab und blieb mit 
schweren Verletzungen bewußtlos am 

Fuße des Berges lie en. 

Der Arbeiter Christian Gleichmann 
von hier hat die Wittwe Luise Schrei- 
ber, nachdem er sie in ihrer Wohnung 

überfallen und gewürgt hatte, durch 
Axthiebe und einen Revolverschuß 
tödtlich verlegt. Gleiches sann richtete( 
hierauf die Waffe gegen sich selbst und 
tödtete sich durch einen Revolverschuß 
in die Stirn. 

R u d o l st a d t. —- Der Stabtrath 
von Rudolstadt beschloß die Errich- 
tung eines neuen Rathhauses. Zu 
diesem Zwecke soll ein Preisausfchrei- 

sben um geeignete Entwiirfe erlassen 
swerden 
l Aus einem Teich bei Rudolstadt 
khatte der Feldwebel Heinrmann von 
der 9. Kompagnie des 96. Jnf.-Regts. 
ein Kind gerettet. Der Fürst von 

Reuß j. L. verlieh dem Muthigen die 
l Lebensretiungsmedaille. 

Weißenfels. —- Die kürzlich 
erfolgte Beiseszung der beiden hier ver- 

storbenen Freunde, des Geheimen 
Bauraths Rose und des Oberreal- 
schuldirettors a. D. Prof. Dr. Ro- 
salstn gestaltete sich zu Kundgebungen 
allgemeiner herzlicher Theilnahme. 

Oldisleben. —- Beim Einfah- 
ren von Kartoffeln gerieth ist Oldis- 
leben (S.-Weimar) der 17 Jahre alte 
Sohn des Landwirths Wehling unter 
die Räder des von ihm gelentten 
Fuhrweris und wurde getödtet. 

speist-ers Ins set-W 
K öln. —- Hier ist der Landtags- 

abgeordnete fiir den Wahlireis Bern- 
tastel Dr. Licht (Zentrum) gestorben. 

A achen. —- Es wird seit etwa 3 
Wochen das Dienstmädchen Josepha 
Beyers vermißt. Jetzt wurde nun 

die Leiche der Unglücklichen im Ne- 
gensarge des Hauses Theresienstraße 
No. 13, in welchem sie in Dienst war, 
aufgefunden. 

A ltena. — Jn einer größeren 
Versammlung von Beteranen ist hier 
beschlossen worden, eine Veteranen- 
Vereinigung für die ganze Provinz 
Westsalen ins Leben zu rufen. 

Assinghausen. —- Schvn seit 
Jahresfrist war das Bestreben des 
verstorbenen Pfarrers Wiesbrock auf 
die Gründungeines Schwesternheims 
hierselbst gerichtet. Die Erfüllung 
seines ersehnten Wunsches hat er lei- 
der nicht mehr erlebt. Am Tage nach 
seinem Tode haben fech hier vorläufig 
vier Barmh. Schwestern aus dem Or- 
den des hl. Franziskus tSalztotten) 
niedergelassen JwecksAusiibung ambu- 
lanter Krankenpflege, Errichtung ei- 
ner Kinderverwahrschule und einer 
Handarbeitsschule fiir schulentlassene 
Mädchen. 

Bielefeld«- — Das hiesige 
Ghmnasium beging unlängft die Feier 
seines 350jährigen Bestehens. Zu die- 
ser Feier sind in unserer festlich ge- 
fchmückten Stadt zahlreiche frühere 
Schüler der Anstalt aus nah und 
fern erschienen. Fabrikant Kisier 
übergab im Namen ehemaliger Schü- 
ler eine Stiftung in Höhe von 45,000 
Mark für die Zwecke der Anstalt. 

Elter. —- Kürzlich veranstalteie 
die Gemeinde dem Hauvtlehrer Jo- 
hann Nuelen, der 25 Jahre hier als 
Lehrer wirkt, ein Jubiläumsfest, nach- 
dem schon der Jubeltag von den Kin- 
dern und Kollegen festlish begangen 
worden war. 

Düsseldorf. — Herr Verwal- 
ter Heinrich Pilgram lonnte dieser 
Tage auf eine 25jäbrige Thätialeit 
bei der Sveditionsfirma Johann 
Grefges zurückblicken. Aus diesem 
Anlaß wurden dem Jubilar verschie: 
dene Ehrungen zutheiL 

Kettwig —- Ein seltenes Jubi- 
läum konnte der Knecht Th. Ange- 
nenndt begeben. Er ist 25 Jahre im 
Dienste des Landwirthes Meyer, Gut 
»Dörrenhaus«. 

Jn dem in der Ruhrftraße sich be- 
findenden, von Herrn Btixius be- 
wohnten Haufe find durch sachgemäße 
Behandlung die alterthümlichen, mit- 
telalterliche Fassade, die HolzverfteL 
fungen, Thürfiillungen und Schnitze- 
reien in ihrer alten Schönheit wieder 
hergestellt und bereits von verschiede- 
nen Düsseldorfer Malern als Motiv 
benutzt worden. , 

Essen. ·- Die Wahl des Stadt- 
raths Adolf Rath-Dortmund als be- 

soldeter Beigeordneter der Stadt 
Essen ift bestätigt worden. 

Gerolftein. — Der Fabrikant 
Mattonett aus St. Vith wurde von 

einem aus Aachen gebürtigen Reisen- 
den, der in Lütterich feinen Wohnsitz 
hat, aus noch nicht ermittelter Ur- 
sache hinterrücks erschosfen. Der 
Kaufmann wurde in Haft genommen; 
er befireitet aber die That. 
’Haan. — Bei der Ersatzwahl für 

die Handelskammer Elberfeld wurde 
für den ausgeschiedenen Brennereibe- 
fiher Wilh. Hoppenhaus der Fabrikhe- 
fißer vom Eigen Haan in der Stich- 
wahl gewählt. 

h a g e n. ——— Franz Hesse, der Mör- 
der der Hedwig Hartmanm hat sich, 
wie dies vorauszusehen war, in der 
Stille der Gesängniszzelle einen ganz 
neuen Vetthetdtgungsplan für die 
nächste Schwurgerichtsverhandlung 
ausgedacht. Er hat die sämmtlichen 
Angaben, die er während der ersten 

.Verhandlung gemacht hat, über den 

shausen geworfen und sür unrichtig 
erklärt. Namentlich will er am 

EMordtage nicht. wie er bisher immer 

Hangegeben satte, tn Hagen gewesen 
« sein. 

Jserlohn. —- Unlängst stürzte 
sich der Jnvalide hetnrich Brandt aus 
dem Z. Stockwerk des hospitals und 
starb kurze Bett daraus. Lebens- 

yiiberdruß scheint die Veranlassung zu 

Piieser schrecklichen That gewesen zu 
en. i 

» sreriuiwmmsrauspeip 
, Bodenwerder. —- Der hiesige 
Schützenvereim der sein 324jähriges 
sBestehen in diesem Jahre feiert, will 
Hirn nächsten, dem 325. Jahre seines 

,Bestehens, eine besondere Feier veran- 

stalten Und bei dieser Gelegenheit die 

iaus dem jJahre 1584 stammende 
ISchiitzenkette mit der daran befind- 
)tichen Stiftung in Silber von 1677 

Kund 1678 sowie der seit 1856 hinzu- 
getotnmenen 40 weiteren silbernen und 
goldenen, kunstvollen Stiftungen dem 
Kaiser zur Ansicht iibersenden. 

s E i n b e ci. —- Beim Loskuppkcu ei- 
nes Rindes im Stalle wurde der 37 
Jahre alte Knecht Peter Spicke (beim 
Oekonom G. Henze hier im Dienst) 
von einem Bullen angegriffen-und so 
schwer verletzt, daß der bedauerns- 
werthe Mann in das Krankenhaus ge- 
bracht werden mußte. 

Göttingen. —- Die Burschen- 
schast »Hannovera«, die sich früher 
ausschließlich aus Söhnen der Stadtt 
Hannover rekrutirte, hat die BesitzungI 
des weiland Pros. Dilthey an der 
Herzberger Chaussee erworben, um 

dort ein Eigenthum zu begründen. 
Hehlem — Sein 25jähriges 

Dienstjubiläum seierte unser erster 
Lehrer Wilh. Meyer. 

Osnabriick.—— Der wegen Ber- 
dachts, den Wächter Stüvel in 
Schüttdors ermordet zu haben, ver- 

hastete Artist Grolimund wurde von 

hier nach Schüttdors transportirt und 
legte am Thatorte ein völliges Ge- 
ständniß ab. Er zeigte das Versteck, 
wo er mit seinem Mordgehilsen, dem; 
Oesterreicher Kopelen, die Mordinstru- 
mente, Beil und Dolchmesser, sowie; 
das bei dem Einbruch angehabte Zeug« 
verborgen hatte. Die Sachen wurden 
dort gesunden. 

Peccator-O 
S ch w e r i n. —- Oier konnte der 

Schneider Friedrich Becker aus den 
Tag zurückblicken, wo er vor 25 Jah- 
ren in die Werkstatt des Herrn Hof- 
iieseranten G. Willrath in Arbeit trat. 

F r i e d l a n d. —- Kiirzlich trat der 
Pastor Plümcke in Jatzke nach fast sti- 

jiihriger Thätigteit in den Ruhestand. 
Sein Nachfolger wird Pastor Gund- 
lach, bisher Hilssprediger am Stift 
Beihlehem. 

Oberstan 
Oldenburg. —- Der Großher- 

zog hat den Assessor Ahlhorn in Ol- 
denburg zumhülfsbeamten beim Amte 
Delmenhorst ernannt. 

Menspmuflast 
D a r m ft a d t. —- Hermann Spa- 

mer dahier wurde aus Anlaß seines 
A cheidens aus dem Staatsdienste 
das itterlreuz l. Klasse des Ver- 
dienstordens Philipp-s des Groß-mithi- 
gen verliehen. 

Das haus zum Rodensteiner in 
der Grafensttaße wurde um 78,000 
Mart an den Buchdruckereibesitzer 
Simon verkauft. 

Bensheim —- Der Landwirth 
Ad. Frz. Leist fiel, da die Kuh scheute, 
vom Wagen und gerieth unter die 
Räder. Außer einem Armbruch er- 

litt der Verungliickte hierbei noch ei- 
nen dreifachen Rippenbruch 

Herr Ludwig Dächert aus Eber- 
ftadt feierte sein 25-jähriges Jubi- 
läum als Parlier der Firma Ludwig 
Vogt Baugefchäft hier. 

Felsen-Haltet « 

K a s s e l. —- Der Mittelschullehrer 
Wilhelm Seibert ist zum Rettor an 

der evangelischen Schule zu Nieder- 
zwehren ernannt. 

Biedentopf.— Aus eine gräß- 
liche Weis-. ist unter eigenthümlichen 
Umständen der Schmiedegeselle Wil- 
helm Rath aus Hischenbach in einer 
elektrischen Zentrale dortselbst zu 
Tode gekommen· 

Birstein. —- Jn Untersetzbach 
brannte das aus Wohnhaus, Scheune 
und Stallung bestehende Anwesen des 

Landwirths Schmidt nieder. 
Brotterode. —- Bei einem 

Streit in dem benachbarten Hages- 
Bogtei erhielt der Arbeiter Friedrich 
Wieges von dem Arbeiter Ernst Dör- 
mer solche Schläge aus den Kopf, daß 
er in der folgenden Nacht verstarb. 

Glm s hagen.—— Bei dem achten 
Sohne des Dienstlnechtr Schaub zu 
Elmshagen hat der Kaiser Pathen- 
stelle angenommen. 

Großalmerode. —- Fn dem 
benachbarten Dorfe Rommero e hatte 
die Wahl des Bürgermeisters das Er- 
gebniß, daß Herr Gutsbesitzer Ditt- 
mar aus eine fernere Amtsdauer von 

acht Jahren zum Bürgermeister ge- 
» wählt wurde. 

Königreich Zwei-. 
Dr e S de n. — Die goldene Hoch- 

zeit feierten Herr und- Frau Polizei- 
rath a. D. Süßmilch in Dresden- 
Altftadt, Ammonstraße 50, 2. 

Vr a red. —- Jn Brand bei Frei- 
berg stürzte der Reifende Heimer aus 
Glauchau aus dem xenfter feines 
Schlafzimmers und er itt so schwere 
Verletzungen, daß er gestorben ist. 

B a u Ven. —- Der privat. Seiler- 
meister Mehl dahier beging fein 50- 
jährigeö «Biirgerjubiläum. 

Che mnitz.— Professor Dr. Er- 
denherger feierte am Königl. Gom- 
nasium dahier fein 25jähriges 
Amtsjubilämm 

Oöbelkh —- Det Stadtgemeindei 
-Döbeln wurden von dem verstorbe- 
nen thatus Thomas teftamenia- 
risch 12,000 Mark hinterlassen. 

Freibetg. — Dem mit Endei 
September in den Nuheftand getrete- 
nen Polizei-Jnspekiot Heinrich Eckart 
dahier wurde das Albrechtskreuz ver- 
liehen. x 

G r ii n a.—— Jn Grüne bei Chem-« 
nitz hat sich der 52jährisge Fabrikat-! 
beiter Hößler aus Limbach mit eineml 

l 
Rasiermessek die Kehle durchschnitten 

Hättst-etc Hain-. 
M ii n ch e n· -— Der ehemaliges 

Stationsdienergehilfe Thomas Böh- 
der nunmehr das Schuhmacherhands 
wert betreibt, vliinderte in München 
im Frühjahr das Grammophon eines 
Gast-wirtes. Es fielen rund für 20! 
Man Zehnpsennigstacke in seine Hast-! 
de, die ihm die Kellnerin Marie Wie-s 
derhut auswechselte. Böh wurde we-» 

gen Diebstahls zu 3 Monaten 15 Ta- 
gen Gefängniß verurtheilt, die wegen 
Hehlerei angetlagte Wiederhut wurde 
freigesprochen 

B a m be rg. — Der 23 Jahre alte 
Dienstknecht Johann Ruß von Kehl- 
bach hat sich in 5 Fällen an unschul- 
digen Kindern vergangen. Er wurde 
zu acht Monaten Gefängniß verur- 

theilt. 
E g g m ü h l. — Gelegentlich der 

Jahrhundertfeier soll den Gefallenen 
des 22. April 1809 ein Denkmal er- 

richtet werden. Der Denkmalfonds 
hatte bereits eine respettable Höhe er- 

reicht. 
Eschlspitz. —- Hier brannten 

aus bis jetzt unbekannter Ursache die 
ausgedehnten Gebäulichteiten des gro- 
ßen Sturm’schen Anwesens, mit Aus- 
nahme des Wohnhauses, welches ge- 
rettet werden konnte, vollständig nie- 
det. 

Blick-spielt 
Bobenthal. —- Bei dem Kurz- 

waarenhändler Karl Glinslödel von 

hier wurde eingebrochen 
E Pp stein. —- Kiirzlich wurde in 

der Wohnung des Kassirers des hiesi- 
gen Turnvereins, des Eifendrehers 
Baumann, ein Einbruchsdiebstahl ver- 

übt, wobei die von Baumann aufbe- 
wahrten Turnvereinsgelder im Be- 
trage von 300 Mart gestohlen wur- 

den. 
G r ü n si a d t. —- Jsm hinteren Lo- 

tale der Knobloch’schen Wirthschaft 
hier fand seitens des Fabritrathes und 
des kathol. Arbeitervereins für Kaplan 
Klein hier, welcher nach Mtrndenheim 
verseht wurde, eine Abschiedsfeier 
statt, die bei recht zahlreicher Betheili- 
gung seitens der Glaubensgenossen 
den würdigsten Verlauf nahm. 

s Ludwigshasen —- Hier ver- 

setzte der Tagner Friedrich Zangen- 
meifter dem Tagner Adam Breisch in 
der Rohrlachftraße 5 Messerstiche. Die 
Verletzungen sind zwar sehr erheblich, 
jedoch nicht lebensgefährlich. Der 
Messerheld wurde verhaftet. 

Muigreich Bärin-check 
Stuttgart. — Der Vorstand 

der Bauabtheilung der Generaldiret- 
tion der württembergischen Staats- 
Eisenbahnen, Präsident v. Fuchs, ist 
gestorben. 

Cannstatt. —- Jm Alter von 

74 Jahren ist dahier der Rettor a. D. 
Emil Conz gestorben. 

Freudenstadt· — Der dieser 
Tage mit seinem Rad gestürzte Glas- 
maler G. Braun ist dem dabei erlit-- 
tenen Schädelbruch nunmehr erlegen. 

Gaildorf. —- Der Amtsdiener 
Messerschmied in Oberrot, Vater ei- 
ner zahlreichen Familie, wurde wegen 
Unregelniäszigkeiten verhaftet. 

Gmiind. -- Jn Waldstetten isi 
der Mesner Kaiser beim Obstpfliielen 
vom Baum gefallen und den dabei 
erlittenen inneren Verletzungen erle- 

gen. 
Ludwigsburg. —- Hier wurde 

das Stadtbad seierlich eingeweiht. 
Aus traurige Weise kam das zwei- 

jährige Töchterchen des Heizers Ol- 

dendors in der Bogenstraße um’s Le- 
ben. 

Orotxderogtpmu Dabei-. 
Adelsheim.—- Jn tiese Trauer 

wurde die Familie des Gendarmses 
rieivachtmeisiers Birmele versetzt. 
Nach einem hier eingetroffenen Tele- 
gramni aus Amerika wurde der Vor 

10 Jahren dorthin ausgewanderte 
Sohn des Herrn Birmele bei einem 

Eisenbahnungllick bei St. Louiö ist 
Alter von 26 oFechten aeiiidtei. 

Baden - aden. — Der seit- 
hete Dirigent und Eheenmitglied des 
Sängetbundes Hohenbaden, heintich 
Pseiser, eine weit über unsere Gren- 
zen hinaus bekannte und hoch ange- 
sehene Persönlichkeit, ist im Alter von 
81 Jahren nach langem Leiden ge- 
starben. 

Freiburg. —- Nach nur kurzer 
Krankheit starb der Altstadttath Pei- 
vatiee Wilhelm Meeß im Alter von 

59 Jahren. 
Kehl. — Der unbekannte Here. 

der sich hier erfchosz, wurde als der 
Reisen-de Frau-z Gauß vonStraßbutg 
erkannt. 

Pforzheim. —- Zum Doppel- 
selbstmord der Gebtiidet Zerrenner 
ist noch zu berichten, daß die beiden 
Todten Junggesellen waren. Es 
scheint, daß die Wieder-lehr des Ta- 
ges, an dem vor 2 Jahren sich ein 
räthselhafter Selbstva und Selbst- 
motdvessuch im selben Hause neig- 
nete, die beiden verschlossenen Mön- 
nr zu der vielleicht schon längst ge- 
planten unheilvollen That drängte. 

cllalxsstntdtiugem 
Colm ar.— Jn Haufen bei Col- 

mar zerstörte Großfeuer eine Anzahl 
Wohnhäuser, Scheunen und Stallun- 
gen, sodaß über 15 Familien schwer 
geschädigt, zum Theil um ihre ganze 
Habe gebracht sind. Der Gesammt- 
schaden wird auf 150,000 Mart ge- 
schätzt. « 

Diebenhofen.— Wiegen eines 
schweren, vor etwa einem Jahre an 

einem 6jährigen Mädchen aus St. 
Peter beigangenen Sittlichleitsverbre- 
chens wurde der hier beschäftigte 
Schmeidergseselle Jentsch aus Berlin 
derhsastet. 

sGroßhettingen. —- Als 
Schnldiger bei dem großen Eisen- 
bahnunglück gilt der Stationsdiätar 
Radack, der die Einfahrt für den 
Schnellzug frei gab, obgleich die Aus- 
fahrt geschlossen war. Der Material- 

"schaden wird auf 15,000 Mk. gs- 
schätzt. 

Gü n sbach lKanton Münster). 
Dem Bau der W-asserleituna, die sich 
auf 70,000 Mart stellen soll, hat der 

»Gemeinderath zugestimmt und es soll 
mit ihrer Ausführung bald begonnen 

E werden. 
»Hu-entstieg. 

Differdingen.—Hrn. Macht- 
meister Hostert in Diffetdingen wurde 
von dem deutschen Kaiser eine silberne 
Ehrenmedaille für besondere Verdien- 
ste verliehen. 

Oeflmetdslitlugarm 
Wien. — Kürzlich ist hier der 

Domdechant zu St· Stephan, Prälat 
Dr. Anton Hornh, während er in sei- 
ner Hauskapelle eine stille Messe las, 
vom Schlage getroffen worden und 
bald darauf verschieden. 

B regenz. —- Der 13-jährige 
Sohn des Kohlenhändlers Felderer 
feuerte aus die 9-jährige Tochter des 
Buchbinders Marder einen Revolver- 
schuß ab, da sich das Mädchen wei- 
gerte, seinen Eltern Geld zu stehlen 
und es ihm zu geben. Das Mädchen 
blieb aus der Stelle todt. 

Brunneck. — Kürzlich stürzte 
der Oekonomiebesitzer Josef Planken- 
steiner aus Mühlwald vom Mühlwal- 
derberge so unglücklich über einen 

lsteilen Abhang hinab, das-. er in den 
darunter beindlichen Wildbach gerieth 

lund dabei den Tod fand. 
YOU-kl- 

- Vase l. —- Kiirzlich feierte Dr. 
.phil. Fritz Baut, Redakteur der »Bos- 
jler Nachrichten«, im Kreise seiner Re- 

sdaktionskollegen das Jubiläum seiner 

ILSsjährigen journalisiischen Thätig- 
seit. 

Freiburg-Es starb hier nach 
langer Krankheit im Alter von siebzig 
Jahren Staatsarehivar J. Schirmm- 
ly. Der Verstorbene bekleidete sein 
Amt seit 1867. 

Les Bots. -— Hier brannte der 
große Bauernhos des Herrn Jobin in 
der Large Journee binnen einer 
Stunde bis auf den Grund nieder. 

Netstal. —-— Das Gutachten des 
Herrn Professors Schiile in Zürich 
über die Ursachen des Uiigliictssalles, 
der am 22. Mai am Wasserschloß bei 
Netstal vorgekommen, wodurch Herr 
Jngrnieur Weinmann und zwei Ar- 
beiter getödtet wurden, bezeichnet als 
Hauptursache die Verwendung schlech- 
ten Bolzenmaterials. 

Eifctfüchiig. 

Richter (zur Frau des Angellagten): »Am-, bei dem Einbruch in das 
Mädchenpensionat waren Sie auch betlyeiligtW 

Frau: »Jewiß, Herr Richter, würde Jhte Frau vielleicht erlauben« 
daß Sie allein in ein Mädchenpensio nat einbrächen.« 


